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Aktenvermerk

Flurbereinigung Uttenweiler-Oberwachingen (Tobelbach)
Teilnehmerversammlung zur Erläuterung des Besitzübergangs im Zuge der Vorläufigen
Besitzeinweisung

Anwesend:
Landratsamt Biberach, Flurneuordnungsamt: Helfert, Fiesel ab 19:20 Uhr, Huber (Azubi), Huch

(VOI-Anwärterin)
Vorstandsmitglieder: Baur, Blersch, Stöhr, Schelkle, Heinzelmann, Abt
Gemeinde Uttenweiler: Bürgermeister Binder
Wasser- und Bodenverband Mooswiesen: Rudolf Schramm
sowie ca. 20 weitere Teilnehmer und Bewirtschafter

Im Eingangsbereich der Halle wird auf die Corona-Vorschriften (Abstand, Hygiene, Mundschutz)
hingewiesen. Bei der Einladung wurde bereits auf die 3G-Regel hingewiesen. Einige Besucher
konnten keinen Nachweis über eine Impfung, eine Genesung oder einen tagesaktuellen Test
nachweisen. Herr Helfert hat diese Besucher gebeten die Halle zu verlassen. Einige Besucher
haben den Nachweis noch geholt und dann der Versammlung beigewohnt. Andere sind verärgert
gegangen und nicht mehr erschienen.

Bürgermeister Binder begrüßt alle Anwesenden, vor allem die Vorstandsmitglieder und die
Vertreter des Flurneuordnungsamts.
Herr Helfert begrüßt ebenfalls alle, besonders Bürgermeister Binder und Herrn Romer vom
Landwirtschaftsamt.
Herr Helfert berichtet anhand einer Präsentation über den Ablauf der Versammlung, den Stand
des Verfahrens, die vorläufige Besitzeinweisung (Zeitpunkt, Voraussetzungen, Formelles,
Praktische Umsetzung, Überleitungsbestimmungen, Umwandlung Acker - Grünland,
Rücksprachen mit bisherigem Bewirtschafter, Übertragung der Grenzen) und die geplanten
Maßnahmen.
Herr Romer sagt, dass die Aufforderung zum Greening oder zur Winterbegrünung zu erfüllen ist.
Sonst gibt es Abzüge. Das Dauergrünland ist bis spätestens 15.05.2022 einzusäen. Ansonsten
muss sich der Bewirtschafter aktiv beim Landwirtschaftsamt melden. Auch bei den
Baumaßnahmen (Bodenabtrag, Bodenauftrag, Bau Dränagefangeleitung) müssen die
beantragten Flächen korrigiert werden. Der Bewirtschafter muss hier tätig werden. Diese Flächen
sind nicht förderfähig.
Herr Helfert sagt, dass die Flächen in der Gewässerentwicklungszone dauerhaft entzogen und
damit nicht mehr beantragt werden können. Mitarbeiter messen private Flächen, die zeitweise
nicht bewirtschaftet werden können, auf. Der Bewirtschafter erhält Karten mit Flächenangaben.
Diese kann er dem Landwirtschaftsamt weitergeben.
Herr Romer meint, dass die Bewirtschafter ihre ganzen Flächen im Gemeinsamen Antrag 2022
angeben sollen. Erst mit den Baumaßnahmen soll eine Korrektur beantragt werden.
Herr Helfert glaubt, dass es Härtefälle bei den Bewirtschaftern geben wird. Hier sind
Entschädigungen zu bezahlen.
Der Ausbau ist witterungsabhängig und kann sich verzögern.
Die neuen Grenzen sollen angerissen werden. Solange keine Baumaßnahmen stattfinden, kann
die Gewässerentwicklungszone vom Angrenzer als Grünland mitbewirtschaftet werden, wenn die
Gemeinde es gestattet.
Herr Schramm erkundigt sich nach einer Karte mit Dränagen.
Frau Figel (Schwiegertochter von Karl Figel) fragt, ob man mitmachen muss. Herr Helfert sagt,
dass die Besitzeinweisung umgesetzt wird.
Herr Schramm erkundigt sich nach der Abmarkung, den geplanten Wegen und der
Ausschreibung.



Die Grenzen zwischen privaten Eigentümern und die Grenze zur Gewässerentwicklungszone
werden verpflockt und angerissen. Diese Grenzen sollen spätestens nach dem Ausbau vermarkt
werden.
Wege werden, bis auf einen Fußweg zur Aussichtsplattform, nicht angelegt.
Eine Ausschreibung ist notwendig.
Entlang der Gewässerentwicklungszone soll ein befahrbarer Streifen angelegt werden, auf dem
sich zum Teil die neuen Schächte befinden. Deren Unterhaltung liegt bei der Gemeinde. BM
Binder kann sich durchaus eine Beweidung auf der Gewässerentwicklungszone vorstellen.

Herr Helfert stellt die nächsten Verfahrensschritte vor. Die Präsentation soll auf der Homepage
der Gemeinde Uttenweiler und des Landratsamtes Biberach eingestellt werden.

Herr Helfert bedankt sich bei der Gemeinde und Ortsverwaltung für die Zurverfügungstellung der
Halle und den Besuchern für Ihr Kommen.

BM Binder bedankt sich auch bei allen.

gez. Fiesel
Anlagen: Präsentation, Anwesenheitsliste


